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Rainer Schroth zum neuen Vorsitzenden gewählt  
 
Liebe Mitglieder, liebe Vereinsjugend, 
liebe Freunde des VfL, 
 
es war die letzte Amtshandlung unseres Vorsitzenden Werner (We) Nehren, als 
er auf der Mitgliederversammlung am 2. März bekannt gab, dass mit Rainer 
Schroth ein Nachfolger für ihn gefunden werden konnte. Schon vor zwei Jahren 
hatte We angekündigt, dass er 2012 aus beruflichen Gründen nicht mehr 
kandidieren werde (ausführliche Berichte auf den nächsten Seiten). 
 
Das erste Halbjahr 2012 ist fast um, und wie immer steht unsere Fest- und 
Turnierwoche vor der Tür. “Goldstein im Turnierfieber“ so lautet unser Motto , 
und wir sind zuversichtlich, dass wir die Goldsteiner Bürger wieder auf den 
Festplatz locken können. Das Programm haben wir im Heft abgedruckt. Es gibt 
ein paar Neuerungen: Am „Nationalitätentreff“ werden wir bis 20 Uhr eine 
Kinderecke mit Betreuung einrichten. An Fronleichnam tritt Mundartliedermacher 
Reiner Weißbecker auf. Die „Goldsteiner Trophy“ findet erstmals auf dem 
Beachplatz mit dem dazu passenden Slogan „impoSand“ statt und im Festzelt 
wird der „Superstar“ gesucht. Für Samstag haben wir uns etwas Besonderes 
ausgedacht: „Fußball live beim Public Viewing im Festzelt“. Wir zeigen das 
Europameisterschaftsspiel „Deutschland – Portugal“ und freuen uns auf viele 
Fußballfans. 
 
In diesem Jahr feiern wir ein ganz besonders Jubiläum: Die Herzsportgruppe 
wird 25 Jahre. Norbert Hofmann hat einen ausführlichen Bericht über die 
vergangene Zeit geschrieben, und im nächsten Heft werden wir noch einmal über 
die Gruppe berichten. 
 
Unser Heft ist wieder voll mit Berichten aus dem Sportgeschehen. Besonders 
möchten wir mitteilen, dass die 1. Mannschaft der Volleyballer in die Oberliga 
aufgestiegen ist, und damit in der höchsten Spielklasse in Hessen spielt. 
Gratulation! 
Uns freut besonders, dass die 1. Männermannschaft der Handballer am letzten 
Spieltag den Klassenerhalt geschafft hat und in der Landesliga bleibt. 
 
Nun hoffen wir, dass die Turniertage fröhlich verlaufen, und vor allen Dingen, 
dass der Wettergott es in diesem Jahr gut mit uns meint. Wir wünschen uns, dass 
wir viele Mitglieder, Freunde und Gäste in Goldstein begrüßen können. 
 
Der Sommer steht vor der Tür und damit für viele der langersehnte Urlaub. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen nach den Ferien. 
 
 
Monika Ebert - Pressewartin 
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Liebe Freunde vom VfL, 
 
als ich am 2. März 2012 auf der Jahreshauptversammlung des VfL als neuer 
Vorsitzender kandidierte, stellten sich sicherlich viele der Anwesenden die Frage: 
Wer ist denn eigentlich dieser Rainer Schroth? 
 
Ich habe damals versucht, mich kurz vorzustellen. Denke aber, dass alle 
Mitglieder das Recht haben zu wissen, wer nun als Vorsitzender für den VfL die 
nächsten zwei Jahre aktiv wird. Hier nun mein kleiner Lebenslauf: 
 
Als Goldsteiner Bub habe ich 1954 das Licht der Welt erblickt. Ich besuchte 
(verunsicherte?) die Goldsteinschule und die Carl-von-Weinberg-Schule. 
Sportlich war ich auch aktiv – aber leider nicht in Goldstein. Als Fußballer war ich 
bis zu meiner Bundeswehrzeit bei Germania Schwanheim mehr oder weniger 
erfolgreich im Einsatz. Nach der Schule begann ich 1970 eine Lehre zum 
Industriekaufmann bei einem großen Deutschen Elektrokonzern. Dort bin ich 
nach fast 42 Jahren noch heute, nunmehr als kaufmännischer Abteilungsleiter in 
der Automatisierungs- und Antriebstechnik. Seit 1986 bin ich glücklich mit meiner 
Marion verheiratet. Sie hat mich in all den Jahren als toller Partner und auch als 
guter Ratgeber in allen Belangen unterstützt. Unser ganzer Stolz ist unser Sohn 
Niko, der 1992 die Familie ergänzte. Etwas sportlich bin ich so nebenbei auch 
noch: ich bin - wie die ganze Familie - begeisterter Skifahrer. 
Meine überwiegende Zeit in einem Verein hatte allerdings wenig mit Sport zu tun 
(bis auf die Mitwirkung in einer Thekenmannschaft). Ich war 33 Jahre 
Sitzungspräsident im Niederäder Carneval Verein NCV. Während dieser Zeit 
begleitete ich zusätzlich 16 Jahre das Amt des 1. Vorsitzenden. Man sieht: Eine 
gewisse Erfahrung in Vereinsführung ist schon vorhanden, auch wenn ich im VfL 
noch viel (Sportliches) dazu lernen muss. 
 
Trotzdem gibt es schon eine lange Verbindung zum VfL. Niko spielt seit jungen 
Jahren Handball beim VfL. Da ließ es sich nicht vermeiden, dass der Papa 
irgendwann einmal Mitglied im Förderverein wurde. Nun bin ich seit Anfang des 
Jahres nicht nur Mitglied im Förderverein, sondern auch „ordentliches“, wenn 
auch passives Mitglied im VfL. 
 
Ich hoffe, dass ich in Zukunft den Erwartungen entsprechen kann. Ich freue mich 
jetzt schon auf die nächste Monate, die u.a. mit der Goldsteiner Festwoche eine 
neue Herausforderung an mich stellen werden. 
Ich möchte es aber nicht versäumen, schon jetzt meinen Vorstandskolleginnen 
und -Kollegen für die Unterstützung in den ersten Monaten zu danken. Ich freue 
mich schon, demnächst  viele VfL’ler kennen zu lernen.  
 
Herzlichst Euer 
 
Rainer Schroth 
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6

Goldsteiner

Festwoche

06. - 10.06.

- Nationalitätentreff 

- Beachhandball

- Fußball EM - live 
Public viewing zum EM-Spiel

Deutschland-Portugal

Eintritt frei!

- Goldsteiner Trophy

Feiern Sie mit im Festzelt auf dem 

Sportplatz zur Waldau – Ihr VfL Goldstein 1953 e.V.

Infos : www.vfl-goldstein.de
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Abschied von Werner (We) Nehren 
 
Sichtlich bewegt hat sich We bei der Mitgliederversammlung als Vorsitzender 
verabschiedet. Er bedankte sich bei allen Mitstreitern für viele schöne, 
erfahrungsreiche und für ihn prägende Jahre und versprach, auch in Zukunft den 
Verein zu unterstützen.  
Uschi Gallon hat auf humorvolle Art den Werdegang vom kleinen Turner zum 
Vorsitzenden vorgetragen. Ihre Laudatio drucken wir nachstehend ab. 
 
 
 

Lieber We , 
 

Es ist soweit, wir müssen sagen: Es beginnt für dich und unseren Verein eine  
 

Heute bist du es, der die Vereinsführung verlässt, und da wir zwei viele 
Jahre gemeinsam im Verein verbracht haben, möchte ich ein bisschen aus 
dem Nähkästchen plaudern. 
 

Als du 1969 in den Verein eingetreten „wurdest“, (denn du konntest noch 
nicht schreiben), wusstest du nicht, wie hoch du die Karriereleiter im VfL 
hinauf steigst. 
 

Wie alle Kinder im VfL hast du auch bei den Turnern angefangen, aber 
Leichtathletik hatte es dir angetan und Kugelstoßen besonders.  In 
Sportakrobatik hast du auch rein geschnuppert, und dann bist du mit deinem 
großen Talent fürs Turnen bei den Leistungsturnern gelandet. 
Damals war ich Abteilungsleiterin und wir haben die ersten Kontakte 
geknüpft. 
 

VfL und Sport gehörten zu deinem Leben, und auch Vereinsarbeit hast du 
schon mit 19 Jahren übernommen, denn von 1984-86 wurdest du zum 
Jugendwart gewählt. 
 

Zwischendurch hast du deine Liebe zum Volleyball entdeckt und von 1992-96 
die Volleyballabteilung im Vorstand vertreten. 
 

Dann kam ein Hilfeschrei von Moni Ebert (1995), ob du den Druck von 
unserem Vereinsheft übernehmen kannst. 
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Da hast du spontan ja gesagt, und alle waren dir dankbar dafür. Du bist es 
auch nicht mehr so ganz losgeworden… 
 

1996 war es dann so weit: Du wurdest als stellv. Vorsitzender vorgeschlagen, 
gewählt und hast das Amt mit Freude angenommen. Ein Jahr später bin ich 
dir gefolgt und wieder gingen wir den Weg gemeinsam. 
 

Als dann unser lieber Kalla seinen Vorsitz 1999 an dich übergab, sind wir zwei 
dicht zusammengerückt und haben die Ärmel hoch gekrempelt und zugepackt. 
 

Für dich hieß das Organisationleiter-Lehrgang besuchen, Turnier organisieren 
usw., und nebenbei bist du auch noch Papa geworden. 
 

2003 stand unser Jubiläumsjahr vor der Tür:  50 Jahre VfL Goldstein 

Da gab es Einiges zu tun: Eine Festschrift musste her und natürlich eine 
akademische Feier geplant werden, und am Turnier hatten wir Großes vor, 
eine FFH Party-Hit Arena; das hat alles super geklappt, weil wir alle an einem 
Strang gezogen haben. 
 

Ein bedeutendes Highlight war für uns alle der Integrationspreis 2005. Er 
wurde uns im Römer überreicht für unseren  Nationalitätentreff und die 
Einbindung von Migranten und Migrantinnen in unseren Verein. Stolz hast du 
den Scheck von 5000 € entgegengenommen und eine Dankesrede gehalten. 
Das war gar nicht so einfach, da alle Vorredner schon viel erzählt hatten, was 
du auch sagen wolltest, aber du hast es mit Bravur gemeistert. Da waren wir 
sehr stolz auf dich. 
 

Mit einem lachenden und weinenden Auge kam dann 2007 der Abriss der 
Turnhallen auf uns zu. Da musste der Sportbetrieb ganz schön zusammen 
rücken, und das war nicht immer einfach. 
 

Da musstest du dich doch hin und wieder abreagieren, und dies konntest du 
am besten beim Dart-spielen. Irgendwo muss man seine Kräfte ja herholen. 
Obwohl auch beim Singen mit Takt 73 konntest du manchmal der 
Vereinsarbeit „entfleuchen“. 
 

Ja, dann stand schon wieder Arbeit vor der Tür: Das Turnfest 2009 in 

Frankfurt. Es gab 225 Gäste in der Goldsteinschule zu bewirten und zu 



9

betreuen. Unsere Festwoche  wurde verlegt, und der neue Beachplatz 
eingeweiht. Das war alles nicht so einfach. 
Dann hast du noch, lieber We, als Roberto Blanco durch die 3. Trophy 
geführt, und alles ist perfekt gelaufen. 
 

Aber es gab noch einen Höhepunkt in deiner 13jährigen Amtszeit als 
Vorsitzender: 
 

Wir schreiben das Jahr 2004: Da hast du deine komödiantische Seite 
ausleben können. Du kannst wunderbar tanzen und singen und hast es bei 
„Cats“ gezeigt. Mit den Firegirls hast du getanzt und mit deiner Moni 
zusammen gesungen. Das bleibt einfach unvergesslich … 
 
 

Lieber We, jetzt bleibt nur noch eins, Danke zu sagen, für deine geleistete 
Arbeit für den Verein und vor allen Dingen für Deine liebevolle und herzliche  
Art  mit Menschen umzugehen. Wir werden deine positive Ausstrahlung 
vermissen. 
 

Alles Liebe für dich, 
von Herzen Uschi Gallon 

3 mal Werner

3 mal verkleidet

:-D
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Weihnachten feiern mit dem VfL Goldstein 

 
Es waren besonders schöne Weihnachtsfeiern, die der VfL seinen Mitgliedern in 
diesem Jahr beschert hat. Begonnen hatte es am Freitag, den 9.12.2011 im 
großen Saal des Bürgerhauses Goldstein. 
 
Nach dem Begrüßungstrunk in der Schneebar auf der Terrasse konnte der 
stellvertretender Vorsitzende Andi Gallon viele Mitglieder, Freunde und Förderer 
im voll besetzten Saal begrüßen. Besonders hieß er den Ehrenvorsitzenden Karl 
Peter Ziegler und das Ehrenmitglied Gerhard Schwarz , die Goldsteiner 
Rosenkönigin Manuela II. in Begleitung des Vorsitzenden des Vereinsrings 
Goldstein Peter Meister, den Vorsitzenden des „Förderkreises für Handballsport“ 
Rainer Gallon, die Vorsitzende der SPD Goldstein Marion Weil-Döpel, sowie aus 
dem Kreis der Förderer Alexander Nöll von der Kelterei Nöll, Inge Gondolf, Ingrid 
Feleky von der Goldsteinapotheke sowie das Ehepaar Hein-Waigand 
willkommen. 
 
Durch das weitere Programm führte Michaela Wernig, die als erstes die kleinen 
Ballettmäuse des VfL auf die Bühne bat. Ihre vier Tänze begannen mit einem 
Cancan und begeisterten die zahlreichen Zuschauer und zauberten glückliche 
Gesichter auf die kleinen Mädchen und ihre Trainerin Sabine Bräutigam-Hamassi. 
Aber die große Gruppe der Sportakrobaten, die einen Tanz mit akrobatischen 
Teilen zeigte, überzeugte das Publikum ebenfalls und Trainerin Katja Strick 
strahlte. Manuela II. überbrachte die Grüße des Vereinsrings und bedankte sich 
für die Einladung. Die Erwachsenen-Jazztanzgruppe „Temptations“ mit Daniela 
Zeller überraschte mit dem neuen Tanz „Fight for this Love“ und riss den Saal zu 
Beifallsstürmen hin.  
In der anschließenden Pause versammelten sich viele Besucher wieder in der 
Schneebar oder am Grillstand von Branco Jelcic.  
Inzwischen hatte das Orga-Team die Vorbereitungen für das Publikumsspiel 
getroffen. Aus jeder Tischreihe (farblich gekennzeichnet) musste ein „Botschafter“ 
u.a. eine Socke, ein Blatt mit 10 Namen von Weihnachtsplätzchen auf die Bühne 
bringen sowie den Namen des Gewinners beim X-Faktor-Casting nennen. Die 
Gewinnerreihe erhielt eine Dose weiße Mäuse. 
Zum Abschluss des Abends trat das Duo „Die Langläufer“ mit einem 
„Weihnachtlichen Walking-Act“ auf. Die beiden Akteure spielten eigenwillige 
Interpretationen von Weihnachtsliedern auf einem Sopransaxophon, einer 
Melodika und einer Ukulele, erhielten viel Beifall, verließen dabei die Bühne und 
verabschiedeten sich mit „Stille Nacht“ und im verdunkelten Saal sorgten 
Wunderkerzen für eine festliche Stimmung. 
 
Dem Orga-Team kann nicht genug für diese gelungene Weihnachtsfeier gedankt 
werden, allen voran: Michaela Wernig. Die Schneebar ist übrigens der „Clou“ und 
wird sicher auch im nächsten Jahr wieder auf Gäste warten. 
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Kinderweihnachtsfeiern in der Sporthalle der Carl-von-
Weinberg-Schule 
 
Am 10. 12. 2011 hat der VfL in diesem Jahr zum vierten Mal für alle Kinder eine 
„bewegte“ Weihnachtsfeier ausgerichtet, und dies zum zweiten Mal in der großen 
Sporthalle. „Spielen, Toben, Bewegen“ das ist das Motto dieser Veranstaltung 
und alle Kinder, die Kleinen bis 7 Jahre und die größeren ab 8 Jahre sind 
begeistert bei der Sache. 
Die vielen Geräte, die aufgebaut wurden, werden von allen Kindern genutzt: 
Da kann vom Klettergerüst gesprungen, über Bänke und Kästen balanciert oder 
durch Seile, die zwischen einen Barren gespannt sind, geschlüpft werden. 
Tauziehen ist angesagt und das Trampolin ist der Renner. Bei den Kleinen war 
auch der Nikolaus für kurze Zeit vorbeigekommen. Unterm Fallschirmzelt gab es 
ein großes Gerangel, doch die Freude beim Toben blieb ungetrübt. Als zwei 
Engel dann für die Kleinen ihren großen Sack öffneten, waren Bälle, Springseile 
oder kleine Bücher sehr begehrt. 
Für die größeren Kinder erfolgte ein kleiner Umbau der Geräte. Doch auch hier 
war „Toben“ angesagt. Zum Abschluss wurden die Sportabzeichen ausgegeben 
und die Sportler mit viel Beifall bedacht. Bevor ein kleines Geschenk an alle 
Kinder verteilt wurde, war das Licht ausgegangen und in der großen Halle konnte 
der „Laserpointer“ (kl. Taschenlampe) sofort ausprobiert werden. 
Alle Kinder erhielten außerdem Gebäck und Getränke, und auch die Eltern 
konnten sich bei Kaffee, Kuchen und heißen Würstchen die Zeit vertreiben. 
Für Auf- und Abbau werden immer viele Helfer gebraucht, ihnen sei hier noch 
einmal gedankt. Besonders bei den Kleinen haben aber auch Eltern Hilfestellung 
gegeben, auch ihnen ein herzliches Dankeschön. 
Die Bewirtung lag in den bewährten Händen unseres Vergnügungsausschusses 
und hat hervorragend geklappt. Das war 2011! Wir hoffen, dass wir uns alle im 
neuen Jahr wiedersehen. Viele Fotos gibt es im Internet unter 
www.vfl-goldstein.de. 
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Jugend-Handballer Sascha Marold Kreiswaldlaufmeister 2012 
Herrliches Frühlingswetter beim 8. Bruno-Franke-
Gedächtnislauf 
 

Es herrschte große Freude beim VfL Goldstein, dass auch in diesem Jahr, 
allerdings über 1250 m, ein VfLer den ersten Platz belegte und Björn Heller einen 
3. Platz erreichte. War Sascha Marold 2011 noch über 700 m Sieger geworden, 
so schaffte er 2012 auch die 1250 m als Erster. Herzlichen Glückwunsch! 
Nunmehr zum 8. Mal fand der Bruno-Franke-Gedächtnislauf, veranstaltet vom 
Leichtathletik-Verband Kreis Frankfurt und vom VfL Goldstein mit ausgerichtet, 
statt.  
Das herrliche Wetter am 25. März und dazu noch Wahlsonntag zog viele 
Zuschauer an, und der Verpflegungsstand konnte über mangelnde Nachfrage 
nicht klagen. 
Erstmals gab es keinen 10.000 m-Lauf mehr, so dass von 12 bis 14 Uhr alle 
angesetzten Läufe durchgeführt werden konnten. Werner Nehren glänzte auch in 
diesem Jahr als „Hase“, der den Sportlern vorausfährt. Pokal-Gewinner im 
3000 m-Lauf wurde Yannik Stubbe vom SC Schwei Perle (HSV Hamburg), der 
z.Zt. in Frankfurt studiert und mit großer Begeisterung an den Start gegangen ist. 
Kreiswaldlaufmeister über 3000 m ist Gammachu Ararsa von der LG Eintracht, 
der 2011 den 10.000 m-Lauf gewonnen hatte. 
Stärkster Verein war wieder die LG Eintracht. Außerdem waren Teilnehmer von 
der TG 1837 Hanau, der SG Nied, der TG Zeilsheim, dem TV Kalbach, der 
TSG Nordwest und dem TSV Bonames am Start. Allerdings war die Beteiligung 
geringer als im Vorjahr. 
Joachim Kany, Vorsitzender des HLV Kreis Frankfurt, bedankte sich bei allen 
Mitstreitern für die gute Organisation. Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde. 
Auch unser neuer Vorsitzender Rainer Schroth war von der Veranstaltung 
begeistert. 
Wiederum haben die Goldsteiner Pfadfinder ihren Container auf dem ehemaligen 
Betriebshof der Stadtgärtnerei als Wettkampfbüro zur Verfügung gestellt. Hierfür 
bedankte sich Bernhard Monz herzlich bei den Verantwortlichen. 
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________________Herzsport________________ 
 

25 Jahre Herzsport im VfL 
 

Am 13. Februar 1987 schloss sich die bereits seit 1982 bestehende Gruppe als 
neue Abteilung dem Verein an. Damals sprach man noch von der 
„Koronarsportgruppe“, so wie diese in jener Zeit überall entstehenden Gruppen 
genannt wurden. Initiiert wurde die Gruppe bereits 5 Jahre vor ihrem Übertritt zum 
VfL von der Uniklinik Frankfurt. Dort hatte man schon früh die Bedeutung der 
Bewegungstherapie für Herzpatienten erkannt. Initiator der Gruppe war Professor 
Dr. Martin Kaltenbach, der weltweit die zweite Ballondilatation am Herz 
durchführte. Unterstützt wurde er bei der Gründung der Gruppe von einem seiner 
Assistenzärzte, dem heute auch aus dem Fernsehen bekannten Kardiologen 
Professor Dr. Thomas Wendt, der dann auch der erste betreuende Arzt der 
Gruppe wurde und diese Funktion bis 1995 wahrgenommen hat. Auch die 
nachfolgenden betreuenden Ärzte und Ärztinnen kamen und kommen bis heute 
aus der Uniklinik Frankfurt. Für die sportliche Leitung der Übungsstunden standen 
zum damaligen Zeitpunkt vier Übungsleiter/Innen - Heinz Otto, Anneliese Klinke, 
Maiken Skarke, Elisabeth Böhmer zur Verfügung. Auch heute noch wird der 
Übungsbetrieb von einer zusätzlich auch speziell für Herzsport ausgebildeten 
Übungsleiterin, Petra Buchstein, geleitet. 
 

 

„Ziel des Herzsports ist es, die Lebensweise der Teilnehmer dauerhaft positiv zu 
beeinflussen und Formen der körperlichen Bewegungstherapie zu vermitteln“, so 
schrieb es 1988 Hans Ungefehr, der erste Abteilungsleiter. Durch das langjährige 
Wirken von Hans Ungefehr und seinem Stellvertreter Kunibert Meister bestand in 
der Abteilungsleitung eine große Kontinuität. Die Abteilung hatte in dieser Zeit 
meist etwa 25 Mitglieder, von denen in der Regel 20 an den Übungsabenden 
teilnahmen. Anfangs waren mitunter mehr Bewerber da als freie Plätze 
vorhanden. Heute ist die Situation eher umgekehrt. 
 
 
Auch die Geselligkeit wurde schon immer und wird auch heute noch in der 
Abteilung gepflegt. So wurden oft Busfahrten oder Besichtigungen unternommen 
und alljährlich eine Weihnachtsfeier veranstaltet, bei denen wie auch im letzten 
Jahr weihnachtliche Gedichte und Vorträge von einzelnen Mitgliedern 
dargebracht wurden. Unvergessen sind die Busfahrt nach Bonn, bei der es 
überraschend zu einem Treffen und gemeinsamen Foto mit Bundeskanzler Kohl 
kam wie auch die Besichtigung des Chemie- und Pharmawerkes Merck in 
Darmstadt.  
 
Als Hans Ungefehr und Kunibert Meister 2003 aus alters- und gesundheitlichen 
Gründen ausschieden, wurde Benno Rodenhausen, der von Anfang an dabei 



war, zum Abteilungsleiter gewählt. Anfang 2006 entstand dann eine sehr ernste 
Situation für die Abteilung. Unerwartet musste kurzfristig die langjährige 
Übungszeit wegen Schulsport um 2 Stunden später in den Abend hinein 
verschoben werden. Dies veranlasste mehrere Mitglieder, die Abteilung zu 
verlassen. Dadurch ergab sich vorübergehend eine spürbare Reduzierung des 
Mitgliederbestandes. Ein ähnlicher Fall wäre durch eine fremde Sportgruppe 
bereits 1999 eingetreten, aber durch Vermittlung des damaligen Vorsitzenden 
Karl Peter Ziegler konnte dies doch vermieden werden. Mit dem Tod von Benno 
Rodenhausen entstand eine mehrmonatige Lücke in der Abteilungsleitung, bis im 
November 2009 Manfred Leupold zum Abteilungsleiter gewählt werden konnte. 
Er wird inzwischen von Heinz Dieter Schmidt Burkhardt als Stellvertreter 
unterstützt. Die Kassenführung der Abteilung erfolgte anfangs durch Frau 
Henkhaus und Margarete Köhler, von Ende 1995 bis Anfang 2012 durch Norbert 
Hofmann. Zu seinem Nachfolger wurde Helmut Mohr gewählt.   
 
Ende 2011 zählt die Abteilung 20 aktive Mitglieder, von denen einige schon viele 
Jahre der Abteilung angehören. Diese Mitglieder folgen damit auch über eine 
Verordnung hinaus konsequent der Erkenntnis, wie wertvoll für sie der Herzsport 
ist und wie viel Freude es bereitet, ihn in der Gemeinschaft auszuüben. Insofern 
ist der Mitgliederbestand relativ konstant. So ist die Abteilung alles in allem auch 
nach 25 Jahren gut aufgestellt. In den VfL ist die Abteilung von Anfang an gut 
eingebunden, auch wenn ihre Übungsstätte in der Riedhofschule räumlich ein 
Stück von Goldstein entfernt liegt. Während der langen Zeit des Bestehens der 
Abteilung liefen trotz mancher Schwierigkeiten Übungsbetrieb und ärztliche 
Betreuung stabil und auf hohem Niveau. Dadurch waren Ziel und Zweck des 
Herzsports - Therapie und Prävention - stets gewährleistet und die Mitglieder 
konnten mit Freude und Engagement ihren Herzsport betreiben. 
 

 
 

Zwischen Gymnastik und Ballspiel Informationen für Herzsportler 
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Herzsport 1993

Herzsport 2012

...wie die Feuerwehr....



________________Handball_________________ 
 
 

3. Handballcamp war wieder ein Erfolg 
 
Vom 2. bis 5. April 2012 fand unser 3. Handballcamp in Zusammenarbeit mit der 
INTERSPORT Handballschule bei uns in Goldstein statt. 
 
54 Handballkids im Alter von 7 bis 12 nahmen in diesem Jahr teil. Es waren vier 
Tage, in denen die jungen Handballerinnen und Handballer sich individuell 
verbessern konnten, aber der Teamgeist durch Gruppenspiele genauso gefördert 
wurde. Zu den vielen Höhepunkten gehörten natürlich die Einzelwettkämpe zum 
Pfostenkönig, Dribbelstar und die „Weltmeisterschaft“ der Teams, die am letzten 
Camptag ausgespielt wurde. Bei allen Aktivitäten während der Trainingstage 
stand der Spaß am Handballsport im Vordergrund. Von Verletzungen blieben alle 
Kids verschont und für eine reichhaltige und vor allem sehr gesunde Ernährung 
sorgten das Cafeteria-Team der Carl-von-Weinberg-Schule und unser eigenes 
Cateringteam. Vielen Dank für die perfekte Versorgung. Beim sehr gut besuchten 
Elterncafé am letzten Tag anlässlich der „Weltmeisterschaft“ konnten sich dich 
Eltern überzeugen, welche Fortschritte ihre Kinder gemacht haben. Bei den Kids 
überwiegte die Freude über die erreichten Pokale, Medaillen und den von 
INTERSPORT gestifteten Geschenken für alle Teilnehmer. In Zusammenarbeit 
mit der KKH-Allianz hatten alle Teilnehmer auch die Möglichkeit, einen 
kostenlosen Lungenfunktionstest zu machen. Vielen Dank dafür! 
 
Ein so tolles Camp ist natürlich nur durchführbar, wenn man die Personen hat, die 
sich um alles im Vorfeld, während der Tage, beim und um das Training - einfach 
um alles kümmern. 
 
Ein herzliches Dankeschön an Zuthie und Micha von der INTERSPORT-
Handballschule und natürlich an:  Sina G., Sina M., Noa, Dana, Kimberley, 
Luwam, Claudia, Maike, Urmel, Tanja, Andi, Klaus, Erik  und Volker. 
Eins steht jetzt schon fest: 
 
Es wird auch im nächsten Jahr wieder ein Handballcamp an Ostern bei uns 
geben! 
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...jeder macht mit....

....und hat Spaß!!!



 
 

Jugendmannschaften 
 
Die Saison 2011/2012 mit all ihren Neuerungen ist für die dreizehn 
Jugendmannschaften zu Ende gegangen. Die weibliche C-Jugend hat in ihrem 
ersten Oberliga Jahr mit dem erfreulichen 5. Platz abgeschlossen. Über zwei 
Meistermannschaften können wir uns freuen: 
 
Die weibliche D-Jugend ist in der neuen Bezirksoberliga Wiesbaden/Frankfurt 
ungeschlagen Meister geworden. Die männliche D-Jugend hat den 1. Platz in 
der Bezirksliga A belegt. 
 
Nach der Zusammenlegung der Jugendlichen der Bezirke Wiesbaden und 
Frankfurt hatten alle Mannschaften außer der weiblichen E-Jugend im Frühjahr 
2011 die Qualifikation zu spielen. Vorher hatte man einfach die Klasse gemeldet, 
und in dieser hat man dann gespielt. Jetzt müssen die Mannschaften sofort nach 
Ostern in die Quali, und dort entscheidet sich dann, wo sie in der Saison ab 
September spielen werden. Dafür, dass der Wiebadener Bezirk viel größer und 
die Spielstärke dadurch besser ist, als es in Frankfurt der Fall war, haben sich 
unsere Teams prima geschlagen. 
 
Die weibliche B-Jugend hat mit den Trainern Franz Friederich und Peter 
Gottfried den 5. Platz in der Bezirksoberliga belegt. 
 
Die männliche B-Jugend mit Trainer Marco Maier und Betreuerin Edith Bittner 
spielte in der Bezirksliga B und belegte den 9. Platz. 
 
Die weibliche C-Jugend mit den Trainern Jan Kleiber und Andreas Müller-
Lampertz und der Betreuerin Nadine Barthel spielte ihr erstes Oberliga Jahr und 
kämpfte sich auf den 5. Platz. In der höchsten Jugendspielklasse in Hessen hat 
die sehr junge Mannschaft viele Gegner erstaunt besiegt. 
 
Die männliche C-Jugend mit den Schwanheimer Trainern Robert Stammbach 
und Björn Czeka hat in der Bezirksoberliga den 9. Platz belegt. 
 
Die weibliche D-Jugend mit Anna Burgdorf und Heike Weber als Trainerinnen 
hat in der Bezirksoberliga den Durchmarsch gemacht und sich ungeschlagen die 
Meisterschaft geholt. Anna hat im Winter den C-Schein geschafft! Herzlichen 
Glückwunsch noch mal an dieser Stelle. 
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Die männliche D-Jugend war mit zwei Mannschaften angetreten: Die erste 
wurde von Johannes Fischer und Patrick Tran trainiert, Tanja Fuß ist als 
Betreuerin dabei. Sie belegten den 1. Platz in der Bezirksliga A. Die D II wurde 
von Dennis Tran trainiert, unterstützt von Klaus Stade, Tanja Fuß hat auch hier 
als Betreuerin mitgeholfen. Sie belegten in der Bezirksliga B den 5. Platz. 
 
Die weibliche E-Jugend, trainiert von Maike Wiedwald, Luwam Habte, Steffi 
Markloff und Anji Arnd hat den 4. Platz in der Bezirksoberliga belegt. 
 
Die männliche E-Jugend, trainiert von Heiko Stade, Klaus Stade und Claudia 
Stade hat mit der ersten Mannschaft den 5. Platz in der Bezirksoberliga erreicht, 
mit der zweiten den 7. Platz in der Bezirksliga B. 
 
Die Minis waren dieses Jahr zur Mini-Spielrunde und zur Spielfestrunde 
gemeldet. Die sehr junge Mannschaft mit den Trainern Sina Martin, Gerrit Kleiber, 
Mareike Hohmann, Giulia Porceddu hat viel Spielerfahrung gesammelt. 
 
Die Mini-Minis mit Sina Gottfried, Noa Menzer und Christina Engefehr nahmen 
nicht am Spielbetrieb teil. 
 
Die Kindergarten-Ballsportgruppe hat mit Caro Karg und Mareike Hohmann 
zwei engagierte Trainerinnen gefunden. 
 
Die Spielgemeinschaft mit der TG Schwanheim im kompletten männlichen 
Bereich werden wir nächste Saison so weiterführen, weil wir gute Erfahrungen 
miteinander gemacht haben und die Jungs so spielfähige Mannschaften haben. 
 
Maike Wiedwald wird sich aus beruflichen Gründen aus der Trainerarbeit 
zurückziehen. Seit 2006 hat die Sportlehrerin für die Handballabteilung 
Mannschaften trainiert, von Kindergarten-Ballsport über die Mini-Minis, die Minis 
bis zur weiblichen E-Jugend, und aktuell hilft sie noch bei der weiblichen 
D-Jugend. 
 
Außerdem haben wir ihrem Engagement zu verdanken, dass wir seit drei Jahren 
das Handballcamp in den Osterferien anbieten können. Die gute Zusammenarbeit 
zwischen den Handballern und der Carl-von-Weinberg-Schule haben wir 
ebenfalls Maike zu verdanken. Danke für Deinen Einsatz! Ein bisschen bleibst Du 
uns ja hoffentlich erhalten! 
 
Der Dank der Abteilungsleitung geht zum Saisonabschluss an alle Trainer und 
Betreuer, an die Spieler/innen und an die Eltern, die uns immer unterstützen.  
Ohne diese intensive Zusammenarbeit in der Abteilung wäre Jugendhandball in 
Goldstein nicht möglich. 
 
Urmel Lange 
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Weibl. D - Jugend Meister

Bezirksoberliga Frankfurt/Wiesbaden

Männl. D - Jugend Meister

Bezirksliga A Frankfurt/Wiesbaden
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Goldsteins Damen qualifizieren sich für die neue Liga 
 
Mit einem 4.Tabellenplatz beendete die 1. Damenmannschaft die Saison in der 
Bezirksoberliga Frankfurt und qualifizierte sich somit als eine von nur vier 
Mannschaften aus der Frankfurter Liga für die neue Bezirksoberliga 
Wiesbaden/Frankfurt neben den Teams aus Schwanheim, Oberursel und Bergen-
Enkheim/Bad Vilbel. Verdienter Aufsteiger in die Landesliga Mitte wurde die 
SG Nied. Es war eine äußerst spannende Runde, die sich die drei Verfolger 
lieferten, und oftmals wurden die Spiele nur mit einem Tor Unterschied 
gewonnen. 
Die neue Liga wird mit Sicherheit eine Herausforderung und das Niveau der 
Klasse ist sehr hoch einzuschätzen. Es gibt wohl keine sicheren 
Punktelieferanten mehr. Aus der Landesliga kommen mit Kelsterbach und Bad 
Soden auch noch zwei Absteiger dazu, und mit insgesamt 16 Teams wird es 
auch eine sehr lange Runde werden. 
Aus Goldsteiner Sicht möchte man das Team punktuell verstärken, um in dieser 
Klasse zu bestehen. Über Ziele und Erwartungen kann man zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nichts sagen, da es viele unbekannte Mannschaften gibt, gegen 
die man noch nie gespielt hat. 
Unsere 2. Damenmannschaft muss, wie erwartet, in die neue Bezirksliga B 
absteigen. Bei nur zwei Teams, die in der aktuelle Saison der Bezirksliga A die 
Klasse halten konnten, war dies aber auch vor der Saison erwartet worden. Da es 
sich um ein sehr junges Team handelt, ist dies aber nicht so schlimm, und man ist 
guter Dinge, eine schlagkräftige Truppe in die Runde zu schicken. 
 
Volker Ebert 
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2. Männermannschaft 

 
Die Saison 2011/2012 neigt sich dem Ende zu, und wie so oft bei der 
2. Männermannschaft glich sie eher einer Achterbahnfahrt als einem gemütlichen 
Bootsausflug.  
In der Hinrunde konnte man von Beginn an seinem Ziel, oben um die 
Qualifikationsplätze mitzuspielen, treu werden. Im ersten Spiel wurde gleich ein 
Unentschieden gegen den derzeitigen Zweitplatzierten Makkabi erkämpft, und 
auch in den folgenden 7 Partien musste man nur eine Niederlage einstecken. 
Somit hatte die Mannschaft sich im oberen Drittel der Tabelle festgesetzt. Nach 
einer unglücklichen Niederlage in Nied konnte man gegen den bis dahin 
verlustpunktfreiem Tabellenführer aus Anspach sogar ein Unentschieden 
erspielen. Doch dann bekam die Erfolgsgeschichte einen kleinen Knacks, gegen 
Mannschaften, welche man in der Hinrunde noch klar dominiert hatte, wurde zum 
Teil verloren oder nur noch knapp gewonnen. Das lag vor allem an dem enormen 
Verletzungspech der Leistungsträger, welche auf Dauer nicht kompensiert 
werden konnte. Trotz alle dem riss sich die Mannschaft zum Ende der Saison 
wieder zusammen und konnte durch zwei klare Siege gegen Nied und 
Sachsenhausen die Qualifikation für die A-Klasse einen Spieltag vor Schluss 
unter Dach und Fach bringen. 
Das Hauptziel der „zweiten“ Männermannschaft des VfL Goldstein, junge Spieler 
aus der A-Jugend an den aktiven Bereich heran zu führen und Spielern aus der 
1. Männermannschaft Spielpraxis nach Verletzungen zu ermöglichen, wurde 
erneut erbracht. Mit Tobias Bössmann und Denis Tran schafften zwei 
A-Jugendliche den Sprung zu den Aktiven. Darüber hinaus wurden auch einige 
neue Spieler in den Verein integriert und mit Oliver Schapes feierte ein erfahrener 
Spieler sein Comeback in der 1. Männermannschaft.  
Wir sind und bleiben die „Zweite“, dazu gehören gewisse Schwankungen in der 
Leistung einfach dazu. Über die gesamte Saison wurden 26 Spieler eingesetzt, 
was für die Breite aber auch für die Schwankungen des Kaders spricht. Um 
jedoch konstant oben mitzuspielen, müssten die sogenannten Leistungsträger 
immer da sein, was bei den Einen aus beruflichen Gründen nicht mehr geht und 
bei den anderen dieses Jahr aus gesundheitlichen Gründen eingeschränkt wurde. 
Wir sind stolz auf das Erreichte, in allen 60 Spielminuten und auch im Training 
wurde stets mit Leidenschaft gespielt und gearbeitet. Und das Wichtigste, der 
Spaß sowie das „Drumherum“, kamen nie zu kurz.  
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Zuschauern für die tolle 
Unterstützung sowohl bei den Heim- als auch bei den Auswärtsspielen und 
freuen uns auf die Saison 2012/2013. 
 
Eure „zweiten“ Männer  
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________________Handball_________________ 
 
 

1. Männermannschaft besteht auch dieses Jahr 
in der Landesliga 
  
 
Nach Abschluss der letztjährigen Saison auf dem 5. Tabellenplatz blickte man 
voller Zuversicht in die neue Saison. Aufgestellt mit einem neuen Trainer 
- Oliver Adamski – ging der VfL mit der gleichen Mannschaft wie letzte Saison 
in die Saison 2011/2012. 
 
 
Nach gelungenem Start kam eine Phase, die so im Vorfeld weder planbar noch 
vorhersehbar war. Leider kam es gerade am Anfang zu Verletzungen und 
beruflichen Veränderungen einzelner Spieler. Diese Umstände reduzierten den 
engen Kader teilweise um bis zu 10 Spieler, was in dieser Form nicht mehr zu 
kompensieren war. Folglich verlor man einige Spiele, die in Normalbesetzung 
wohl nicht verloren gehen. Leider dauerte dieser Zustand so lange an, da wir uns 
nach Ende der Winterpause tiefgründig mit dem Thema Abstieg beschäftigen und 
reagieren mussten. Die Mannschaft wurde in die Pflicht genommen, Oliver 
Adamski wurde als Spieler reaktiviert und von außen von seinem Vater Alexander 
Adamski unterstützt. 
 
 
Dank einer tollen mannschaftlichen Geschlossenheit, guter Trainings-/ und 
Trainerarbeit und der nötigen Ruhe im Umfeld ist es trotz teilweise aussichtsloser 
Situationen gelungen, die Klasse am letzten Spieltag zu halten. An diesem 
Kraftakt haben ALLE ihren Anteil. Gerade die Unterstützung der Zuschauer hat in 
den entscheidenden Spielen extrem geholfen. Dafür ein riesengroßes 
Dankeschön! Die Mannschaft und alle Beteiligten im Umfeld konzentrieren sich 
jetzt mit vollem Einsatz auf die nächste Saison, möchten aber im Vorfeld ein paar 
freie Tage genießen und gerade an unserem Turnier den Spaß in den 
Vordergrund stellen. Wir wünschen allen Fans und Freunden der 1. Mannschaft 
einen tollen Sommer und freuen uns mit Euch auf die Landesliga 2012/2013.   
 
Jörg Unruh 
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_______________Gymnastik________________ 
 
M A S – Progressive Muskelentspannung 
 

Progressive Muskelentspannung hilft Ihnen beim „Loslassen“ und vermindert 
vorhandene Kopfschmerzen, Rückenbeschwerden und trainiert verkürzte oder 
nicht ausreichend und einseitig bewegte Muskulatur. 
Insgesamt führt die regelmäßige Teilnahme am MAS-Kurs zu mehr Beweglichkeit 
und Wohlbefinden. Eine teilweise Fortführung der Übungen zu Hause zeigt über 
die Zeit erhebliche positive Wirkung. 
Neben den üblichen Mitgliedsgebühren sind für diesen Sonderkurs 3 € pro Einheit 
zu entrichten. 
Der Kurs wird von Frau Sabine Kästner geleitet und findet jeden Freitag von 
10.00 bis 11.15 Uhr im großen Saal im Bürgerhaus Goldstein statt. 
Falls Interesse besteht, bitte melden unter Telefon 666 13 55. 
 
Christa und Karsten Schnoor 
 



 

 

Zumba® ab Mai beim VfL Goldstein 

  
 
Doch was ist eigentlich Zumba? 
 
Zumba ist ein einzigartiges Ganzkörpertraining. Zu lateinamerikanischer Musik 
werden feurige Tanzschritte und Bewegungsabläufe wie auf einer Fitness-Party 
getanzt. Der energiegeladene Workout verbrennt dabei ganz automatisch und mit 
viel Spaß Kalorien. Bewegung, Spaß und Musik stehen somit bei Zumba ganz 
klar im Vordergrund. Durch das ganzheitliche Training und wechselnde 
Geschwindigkeiten erhöht Zumba deutlich die Kondition und hilft auch dabei, 
überflüssiges Gewicht zu reduzieren. Zumba ist nicht nur für begnadete Tänzer, 
sondern für alle die sich gerne zu lateinamerikanischen Klängen ins Schwitzen 
bringen lassen. 
 
Die von der zertifizierten Zumbatrainerin Carolin Faßbender durchgeführten 
Trainingsstunden finden immer mittwochs von 20 bis 21 Uhr in der Sporthalle der 
Goldsteinschule statt. Es wird nichts weiter benötigt als leichte Trainingskleidung, 
Sportschuhe und etwas zum Trinken. Die Stunden werden in Zehnerkarten zu 35 
Euro für Mitglieder des VfL und für Nichtmitglieder zu 70 Euro  angeboten.  
 
Bei Fragen wendet euch an: 
  
Jasmin Gallon, Tel. 069/666 20 59 oder email: sportwartin@vfl-goldstein.de 
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Pilates beim VfL geht weiter! 
 

in Kooperation mit der ev. Familienbildung Goldstein 
 
- Kurs A3 & 4.2012 jeweils donnerstags von 18:00-19:00 Uhr 
- Kurs B3 & 4.2012 jeweils donnerstags von 19:00-20:00 Uhr 
 
im Evangelisches Kinder- und Familienzentrum Goldstein 
An der Schwarzbachmühle 18b, 60529 Frankfurt am Main 
 
Kurstermine: 
16.08.-11.10.2012 (9 Einheiten) 
01.11.-20.12.2012 (8 Einheiten) 
 
Kursgebühr: 
 
für 9 Einheiten: 
36 Euro für VfL Mitglieder/Inhaber Frankfurt Pass 
63 Euro für Nichtmitglieder 
 
für 8 Einheiten: 
32 Euro für VfL Mitglieder/Inhaber Frankfurt Pass 
56 Euro für Nichtmitglieder 
 
unter der Leitung von Anika Dickmann 
 
 
Anmeldung VfL Goldstein 1953 e.V.: 
J.Gallon, Tel. 069/666 20 59, sportwartin@vfl-goldstein.de 
 
 
Tipp zur Anfahrt: 
In der Straße „An der Schwarzbachmühle“ nach der 
Apotheke rechts in die Straße „Am Kiesberg“ einbiegen, 
dort befindet sich auf der rechten Seite der Eingang.   
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                                               VOLLEYBALL 
 

Herren 1 Vizemeister in der 
Landesliga, Damen sichern sich 
Klassenerhalt am letzten Spieltag 
 
Mit dem vorletzten März-Wochenende ist der 
letzte reguläre Spieltag des Hessischen 
Volleyballverbands ausgespielt und beendet die 
im September 2011 begonnene Punkterunde. 
Für uns Volleyballer geht damit eine erfolgreiche 
Volleyballsaison zu Ende, in der wir wieder neue Akzente 
setzten und zeigen konnten, dass in Goldstein erfolgreich  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Volleyball gespielt wird. Allen voran die erste Herrenmannschaft. Nach dem 
zweimaligen Aufstieg marschiert die Mannschaft von Trainer Darius Sossdorf 
unaufhaltsam weiter. Sie sicherte sich mit 12 Siegen und 4 Niederlagen die 
Vizemeisterschaft in der Landesliga Süd. Dabei zeigte die Mannschaft in der 
Saison kaum Angriffspunkte für die gegnerischen Mannschaften, außer in der 
Phase, in der sich der erste Zuspieler Peter Preisendörfer verletzt hatte oder 
wenn es gegen den Meister DSW Darmstadt ging, der in dieser Saison 
mindestens eine Klasse besser war. Am 28. April stand nun der nächste Schritt 
nach oben an: Relegation um den Aufstieg in die Oberliga, die höchste hessische 
Liga. 



Bei unseren Damen gelang der Klassenerhalt in der Kreisliga mit einer 
Punktlandung. Am letzten Spieltag holten die Mädels von Trainer Holger Plümer 
mit zwei 3:0 Spielen die noch fehlenden Punkte in der Turnhalle der Carl-von-
Weinberg-Schule bei den ebenfalls vom Abstieg bedrohten Gästen FTG Frankfurt 
und Eintracht Frankfurt ab. Eine tolle Belohnung, denn nachdem die Mannschaft 
bis zur Mitte der Saison auf ihren ersten Sieg warten musste, hatte sie in der 
Rückrunde oft die Nase vorne. Der Trend lässt auf mehr für die nächste Saison 
hoffen.  
 
Bei unserer zweiten Herrenmannschaft gab es am letzten Spieltag noch zwei  
schöne Abschiedsspiele für unseren scheidenden Trainer Dennis Franz. Dabei 
wäre sogar fast die große Überraschung gelungen, denn gegen den 
Tabellenersten und Tabellenzweiten wurde erst im alles entscheidenden fünften 
Satz verloren. 
 
Die zweite Herrenmannschaft zeigte dabei, dass sie sich in der Liga nicht zu 
verstecken braucht und das Potential hat vorne mitzuspielen. Wir bedanken uns 
bei Dennis Franz für sein Engagement im Verein und die Mannschaft und 
wünschen ihm alles Gute an seinem neuen Wohnort. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns als Abteilungsleitung herzlich bei allen Trainern 
bedanken, bei Darius Sossdorf (1. Herrenmannschaft), Holger Plümer 
(1.Damenmannschaft), Jürgen Schwiglewski (Mixed 1), Anette Mahnke (Mixed 2), 
Lena Gais (Volleykids) und Robin Barth (Hobbies) und bei unseren Mitgliedern für 
ihr Engagement. Darüber hinaus vielen Dank an den Vorstand unseres Vereins, 
ihr macht es uns möglich, beim VfL Goldstein erfolgreich Volleyball zu spielen. 
 
Sascha, Dagmar & Thomas 
 
 
 

Herren 1 in der nächsten Saison in der Oberliga 
 

Kurz vor Redaktionsschluss hat sich ergeben, dass das Relegationsturnier für die 
Qualifikation in die Oberliga ausfällt. Unsere Herren 1 steigen damit vorzeitig auf.  
An den steilen Aufstieg setzen wir also noch einen drauf, der VfL spielt nun in der 
höchsten hessischen Liga Volleyball spielt. 
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6. Goldsteiner Mitternachtsvolleyballturnier 
 

 

Nach bisher fünf erfolgreichen Hallenturnieren lädt der VfL Goldstein nun zum 
ersten Mal in 
diesem Jahr 
wieder zum 
Mitternachts
volleyballturn
ier in den 
Turnhallen 
der Carl-von-
Weinberg 
Schule in 

Frankfurt Goldstein ein. Wie auch beim letzten Turnier gibt es wieder die 
Möglichkeit, sich für zwei Leistungsklassen anzumelden. Hallenöffnung ist um 
17.00 Uhr, und es wird bis kurz nach Mitternacht gespielt, mit wahrscheinlichem 
Ende gegen 1 Uhr. Bei dem Mixedvolleyballturnier müssen in jeder Mannschaft 
mindestens zwei Damen spielen. Alles weitere zum Turnier steht auf unserer 
Homepage. 
 
 

Neue Kinder/ Jugendsportangebote 
 

Die Volleyballabteilung hat zwei neue Sportangebote für Jungs und Mädchen, 
eins im Alter 12-14 Jahre und eins im Alter 15-17 Jahre. Beide Trainings finden 
dienstags ab 18.00 Uhr in Goldstein statt. Ersteres in der Goldsteinschule, 
letzteres in der Carl von Weinberg Schule Halle A. Bei Interesse kann jederzeit 
nach Rücksprache mit dem Trainer an einem Probetraining teilgenommen 
werden.  
 

 

AKTUELLE INFORMATIONEN RUND UMS 

VOLLEYBALL BEIM VFL  

IMMER IM INTERNET  

 

WWW.VOLLEYBALL.VFL-GOLDSTEIN.DE 

 

 



Einblicke in die Saison 2011/2012 
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______________Sportabzeichen_____________ 
 
In der letzten Saison haben wir zahlenmäßig mit unseren Sportabzeichen wieder 
eine hohe Hausnummer erreicht. 
Mit insgesamt 155 erfolgreichen Prüfungen belegten wir im Sportkreis Frankfurt 
den ersten Platz und in Hessen (Kategorie Vereinsgröße 500 bis 1000) Platz 5. 
Den Hauptanteil daran tragen die mehr als 100 Schüler der Goldsteinschule und 
der Carl-von-Weinberg-Schule mit unseren Prüferinnen Yvonne Küpper-Martinez, 
Dagmar Stengl und Maike Wiedwald. So kann es in diesem Jahr weitergehen. 
 
Frank Schindehütte 
  

Abnahmetermine für 2012 
 
Leichtathletik – Mittwoch 
Bezirkssportanlage Goldstein 
Zur Waldau 
13.06. / 04.07. / 01.08. / 05.09. - 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
10.10.     - 17.00 Uhr (Achtung!) bis 18.30 Uhr 
VfL Goldstein – Frank Schindehütte, Tel. 67 029 00 
 
 
Radfahren – Sonntag 
Bahnhof Neu-Isenburg / Treffpunkt: 8.00 Uhr 
Parkplatz West, Park & Ride 
01.07. / 26.08. / 07.10. 
Erich Kampe, Tel. 41 17 18 oder 0171/782-3102 
 
 
Schwimmen – Montag 
Niederrad-Stadionbad (17.30 – 18.30 Uhr) 
Mörfelder Landstraße 362 
21.05. / 04.06. / 18.06. / 02.07. / 16.07. / 30.07. / 13.08. / 27.08. 
VfL Goldstein – Siegfried Ebert, Tel. 666 19 35 
 
 
Inline Skating – Samstag 
Eissporthalle – Außenring (10.00 – 13.00 Uhr) 
Am Bornheimer Hang 4 
16.06. / 25.08. / 08.09. – telefonische Absprache nötig 
Dr. Helga Güttler / Thorsten Wagner, Tel. 5602 0072 
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______________Leichtathletik_______________ 
 

 
Walking = ein Frischluftvergnügen 

 
 

Es ist wieder hell am Dienstagabend, und wir können unsere Sommerstrecke 
laufen, d. h. durch den Wald Richtung Schwanheim. Der Blick über die 
Schwanheimer Wiese zum Abendhimmel ist jede Woche ein neues Erlebnis. Mit 
diesen Eindrücken geht es dann zum Endspurt, und spätestens am „Midori In“ 
sind alle mit sich und der Welt zufrieden und freuen sich auf die Couch.  
 
 
Für unser Wellness-Wochenende haben wir nach 10 sehr schönen Jahren in 
Oberaula nun etwas Neues gewagt. Bad Orb war das Ziel und auch da waren alle 
Teilnehmer am Ende hochzufrieden. 
 
 
An dieser Stelle möchte ich einmal allen Walkerinnen ein großes Lob 
aussprechen. Es fehlen am Dienstag nur diejenigen, die entweder krank, verreist 
oder aus wichtigem Grund verhindert sind. Ich bin stolz auf Euch. 
 
 
Hat jemand Lust bekommen und möchte gerne dabei sein?  
 
 
Dienstags 19:00 Uhr am Eingang vor dem „Midori Inn“ 
 
 
Seid herzlich willkommen! 
 
 

  
Agnes von Bordelius   Tel. 069/666 007 19 
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__________________Tennis________________ 
 

Saison 2012 
 

Die Saison der Tennisabteilung begann mit der Jahres-Abteilungsversammlung 
am 23. Februar. Zum ersten Mal wurde ein Beamer zur Transparenz und zum 
besseren Verständnis der einzelnen Berichte eingesetzt. Alle Fragen, die von 
Anwesenden gestellt wurden, konnten vom Abteilungsvorstand zufrieden stellend 
beantwortet werden. 
 

Der Abteilungsvorstand für 2012 setzt sich wie folgt zusammen: 
 

Norbert Eckart   -  Abteilungsleiter für den VfL Goldstein 
Christa Diefenhardt -  Abteilungsleiterin für den SC Goldstein 
Edith McLaughlin -  Kasse 
Andreas Herrmann -  Sportwart 
Linda Neubauer -  kommissarische Jugendwartin  
Maiken Skarke  -  Presse 
Margaretha Becker -  Vergnügen 
Meike Mühlbauer  -  Vergnügen 
Alexandra Neubauer  -  Vergnügen 
 

Aus dem Vorstand sind Diana Buchheit (Jugendwartin) und Paul Zeller (Kasse) 
ausgeschieden. Die Abteilungsleitung bedankte sich bei beiden für die gute und 
engagierte Arbeit in den vergangenen Jahren. 
Nach dem unsere Tennisplätze nach der Winterpause wieder fachgerecht Instand 
gesetzt waren, folgten viele Mitglieder dem Aufruf zum Arbeitseinsatz am 
14. April. Es dauerte nicht lange und unsere Außenanlage erstrahlte im frischen 
Glanz.  
Auf Initiative von unserem Sportwart Andreas Herrmann hat die TG Goldstein ein 
neues modernes gelbes TGG –Schild erhalten, das für jedermann gut sichtbar 
am Vereinshaus angebracht wurde. 
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Nach unserem Arbeitseinsatz wurde sofort um 13 Uhr mit einem Sektumtrunk die 
Tennissaison 2012 eröffnet und im Anschluss um 14 Uhr bereits das erste 
clubinterne „Kreuz- und Quer-Turnier“ gespielt. 
Unter dem Motto „Deutschland spielt Tennis…Goldstein auch!“ fand am 
28. April unser Aktionstag zur Mitgliederwerbung statt. Unter der Leitung von 
Trainer Andreas Buchheit und seinen Helfern Andreas Herrmann und Norbert 
Eckart wurden rund 15 Kinder, Jugendliche und Erwachsene in die Geheimnisse 
des Spiels mit dem gelben Ball eingeweiht. 
 

 
 
 
Am 12. Mai 2012 starten unsere Aktiven in die Mannschaftsmeisterschaft 2012 
(Medenspiele). Die TGG hat in diesem Jahr sieben Mannschaften gemeldet, von 
denen vier Mannschaften auf Landesebene (Gruppenliga), eine Mannschaft in 
der Bezirksliga A und zwei Mannschaften in der Bezirksoberliga spielen 
werden.  
Als Trainer stehen in dieser Saison Christoph Stein und Andreas Buchheit zur 
Verfügung. Andreas Buchheit leitet auch das Jugendtraining donnerstags und 
freitags jeweils ab 17 Uhr. 
Informationen über die Tennisgemeinschaft Goldstein und aktuelle Ergebnisse 
der statt-gefundenen Punktspiele erhalten Sie auf unserer Homepage unter 
www.tg-goldstein.de. Oder kommen Sie selber zu uns auf unsere schöne 
Anlage, unterstützen Sie unsere Mannschaften und genießen Sie den Tag. 
 
Der Abteilungsvorstand 
Norbert Eckart und Christa Diefenhardt 
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________________Turnen__________________ 
 
 

Anja Pontoriero hat die Abteilungsleitung Turnen abgegeben 
 
Im Jahr 2000 entschloss sich Anja Usch Heicken in der Abteilung Turnen zu 
unterstützen. Schließlich hatte sie eine turnbegabte Tochter und war daher auch 
eine turnbegeisterte Mutter. 
 
Was Anja aber besonders mitbrachte, war ihr Organisationstalent. Dies bewies 
sie bereits im nächsten Jahr, als die „1. Kinderturnolympiade“ stattfand. Diese 
Veranstaltung sollte 10 Jahre der Höhepunkt beim Kinderturnen werden. Viele 
hundert Kinder haben sich jedes Jahr über die tolle Urkunde und - das war der 
Clou - über den Turnbock gefreut. Es gab, je nach Alter, vier verschiede 
Ausführungen, und die Kinder haben streng darauf geachtet, den richtigen 
Turnbock zu bekommen. 
Leider hat der Turnverband die Abgabe der Turnböcke eingestellt. Es stellte sich 
die Frage, die Turnolympiade einzustellen, oder es musste ein neues Konzept 
her. Und dann war sie da, die Idee: „Jumper“ war geboren. Nach einem Jahr 
Pause wurde im März die „neue Kinderturnolympiade“ veranstaltet und das 
neue Maskottchen vorgestellt. Natürlich sind die Kinder begeistert und Anja 
glücklich. 
 
Zum Abschied hat Anja eine Leinwand mit dem Bild vom Jumper und den 
Unterschriften aller Helfer überreicht bekommen. Mit dieser tollen Geste wurde 
Anja für ihren großartigen Einsatz in der Turnabteilung, u.a. beim Deutschen 
Turnfest 2009 und natürlich bei der Kinderturnolympiade gedankt. 
 
ihr Steckbrief: 
 
2000 bis 2010 - stellvertr. Abteilungsleiterin 
2001 bis 2003 - zusätzlich Sportwartin 
2010 bis 2012 - Abteilungsleiterin 
ab 2012 „stille“ Mitarbeiterin der Turnabteilung  
 
 
                                              
Seit März 2012 leitet Petra Vogt die Turnabteilung, Stellvertreterin ist Nina 
Pontoriero. 
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DANKE ANJA!!!!
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______________Sportakrobatik______________ 
 
Nachwuchs gesucht 
 
Die Sportakrobaten bereiten sich derzeit auf den nächsten Nachwuchs-
Wettkampf, der Anfang Juni stattfindet, vor. Die Sportler sind, wie in der 
Vergangenheit auch, mit sehr viel Eifer bei der Sache. Wir wünschen Allen viel 
Glück und Erfolg! 
 
Achtung: Wir suchen für unsere Nachwuchsgruppe Kinder ab 5 Jahren. 
Wer Interesse hat, bei den Sportakrobaten mitzumachen, kann gerne dienstags in 
der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr in der CvW Halle ein Schnupper-Training 
absolvieren. Wir freuen uns über jeden Besuch. 
 
Die Abteilungsleitung 
Rosa-Maria Cura 

...bei uns steht alles Kopf....
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Lust auf Sportakrobatik? Komm`vorbei!!!!
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______________Schwimmen________________ 

 

 
 
 
Gerhard Schwarz ist der älteste Teilnehmer bei den Schwimmern. 
Er wird am 15. Juli 2012 90 Jahre. 
Gerhard war schon dabei, als die Abteilung Schwimmen im Jahre 
1981 gegründet wurde. Wie man auf dem Bild sieht, hält dies jung 
und fit. 
 
Lieber Gerhard, bleib gesund und munter wie im Wasser die 
Flunder! 
 
 
Christa Schnoor 
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Große Geburtstage 
 
Wir freuen uns immer, dass alle Senioren aus dem vorigen Jahr dem Verein treu 
geblieben sind. Bis zum Redaktionsschluss haben drei Mitglieder ihren 60sten, 
fünf ihren 70sten, ein Mitglied seinen 75sten. und ein Mitglied seinen 80sten 
Geburtstag gefeiert.  
 
70 Jahre wurde Monika Ebert, die seit 1979 im Vorstand des VfL ist. In dieser 
Zeit hat sie vielfältige Aufgaben übernommen. Seit 1985 ist sie in der Redaktion 
unseres Mitteilungsheftes tätig. 
 
70 Jahre wurden auch die Gründungsmitglieder Walter Max und Karl Kehl. 
Walter Max spielt noch aktiv Tennis, Karl Kehl bleibt auch ohne Sport seinem 
Verein treu.  
 
Im April konnte Helga Brüsch ihren 75sten Geburtstag feiern. Helga ist noch 
aktiv in der Gymnastik vertreten und auch beim Freizeittreff sehen wir sie immer. 
Viele Jahre hat sie mit großer Sorgfalt unser Vereinsarchiv betreut.  
 
 
 
Außerdem konnten sich über einen großen Geburtstag freuen: 
 
Franz Lederer             82 Jahre (Gründungsmitglied) 
Eleonore Leißner        82 Jahre 
Helga Oetken              84 Jahre 

Norbert Hofmann       84 Jahre  

Karl König                  85 Jahre (Ehrenmitglied) 
 
Ihre 91sten Geburtstag hat „in alter Frische“ Anna Behncke im Januar gefeiert. 
Wenn sie die Möglichkeit hat, geht sie montags noch zur Gymnastik. Beim 
Freizeittreff ist aber immer vertreten und freut sich besonders, wenn Ausflüge 
gemacht werden. Wir wünschen uns, dass wir ihr noch oft an dieser Stelle 
gratulieren können. 



Fünf Jahre Freizeittreff 

 
Wenn wir heute Rückschau halten, so können wir mit Stolz sagen: Es war eine 
gute Entscheidung, den Freizeittreff zu gründen. Die Gruppe ist konstant 
geblieben, und wir haben sogar den Dienstag als monatlichen Treffpunkt 
beibehalten.  
 
Es gab viele Ausflüge und Kino- und Theaterbesuche, und so wollen wir auch 
zukünftig weitermachen. Als nächstes Ziel haben wir uns die „Eschbacher 
Klippen“ vorgenommen, und darauf freuen wir uns schon sehr. 
 
Neue Gesichter in unserer Gruppe würden wir aber auch sehr begrüßen. Die 
Termine für das monatliche Treffen und für Ausflüge werden immer rechtzeitig in 
der SGZ bekannt gegeben. 
 
Vielleicht doch Lust bekommen, bei uns mitzumachen? Auch unsere geselligen 
Treffen im Vereinslokal machen Spaß und gute Laune. 
 
Monika Ebert 
 
 

---------------------------- 
 

K u r z   n o t i er t 
 
Spenden für gemeinnützige Zwecke 
 
Auch in diesem Jahr werden wir während der Trophy-Veranstaltung wieder 
Spenden sammeln. Als Empfänger haben wir den „Verein für Kinder 
krebskranker Eltern“ vorgesehen. Am Trophy-Abend wird ein Informationsstand 
ausführlich über den Verein unter berichten, der sich ausschließlich aus Spenden 
finanziert. 
 

Turngau Frankfurt 

Beim Gauturntag im März 2012 wurde Horst Delp zum neuen Vorsitzenden 
gewählt. Volker Gilbert hat nicht mehr kandidiert, bleibt aber Geschäftsführer. 
2013 wird der Gauturntag vom VfL in Goldstein ausgerichtet. 

Termine zum Vormerken 

10.11.2012 – Martinsmarkt 
28.10.2012 – Frankfurt Marathon 
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VfL Goldstein 1953 e.V. – Protokoll der Jahreshauptversammlung 2012 
 
 
Termin: 2. März 2012 Beginn: 20:00 Uhr 
Ort: Bürgerhaus Goldstein Ende:    21:55 Uhr  
 
 

TOP 1  Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende Werner Nehren eröffnete die 60. Jahreshauptversammlung des 
VfL und begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder. Er hieß besonders den 
Ehrenvorsitzenden Karl Peter Ziegler, Gründungsmitglied Lore Lehnus, 
Ehrenmitglied Gerhard Schwarz, die Rektorin der Goldsteinschule Dagmar Stengl 
und den Vorsitzenden des „Förderkreises für Handballsport“ Rainer Gallon 
willkommen. Ein herzlicher Gruß ging auch an Anni Behncke (91), unser ältestes 
aktives Mitglied. 
 
Das Protokoll der JHV 2011 wurde im Mitteilungsheft 1/2011 veröffentlicht. 
Einwände gegen Fassung oder Inhalt gab es nicht. Das Protokoll wurde 
einstimmig genehmigt. 
 
Die Einladung zur JHV 2012 wurde fristgerecht veröffentlicht. Einwände gegen 
Form oder Inhalt wurden nicht erhoben.  
 
Es waren 69 stimmberechtigte Mitglieder erschienen. Damit war die 
Versammlung beschlussfähig.  
 

 

TOP 2  Gedenken an die Verstorbenen 

Die Versammlung gedachte des im Juli 2011 verstorbenen Gründungsmitglieds 
Karl Lederer (91) sowie Klaus Lischka (76), der im Januar 2012 verstorben ist. 
 
 

TOP 3  Ehrungen 

Für 25jährige Mitgliedschaft wurden mit Urkunde und Vereinsnadel geehrt: 
Andreas Herrmann, Beate Krönung, Helga Besier, Marianne Lenz, Isabelle Bailly, 
Johann Maier und Ilse Pfaffenberger. Für 40 Jahre im Verein wurden mit einer 
Urkunde geehrt: Helga Marx, Friedrich Kohlhauer, Wolfgang Schlicht, Katalin 
Kandel, Franz Friedrich, Margarete Nitschky, Ditmar Schmidt, Wilfried Bachhuber, 
Roland Friedrich, Ulrike Richter und Marcus Überall. Auf stolze 50 Jahre im 



Verein können Helmut und Alfons Preisendörfer zurückblicken, die ebenfalls mit 
einer Urkunde geehrt wurden. Mit der „Silbernen Ehrennadel“ für langjährige 
Verdienste im VfL wurden Lutz Wagner und Wolfgang Dietz ausgezeichnet. 
Außerdem erhielt Werner Nehren die „Goldene Ehrennadel“. 
 
Alle nicht Anwesenden erhalten die Urkunden und Ehrennadeln nachträglich. 
 
 
TOP 4  Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2011 
 
In seinem Jahresbericht verwies Werner Nehren auf die zwei Berichtshefte. Er 
teilte weiter mit, dass seit 2011 der VfL bis auf wenige Ausnahmen beide Hallen 
der Carl-von-Weinberg-Schule nutzen kann. Es muss daher verstärkt 
Mitgliederwerbung gemacht werden, um alle Trainingskapazitäten auszunutzen.  

Es folgte ein kurzer Situationsbericht über die Bereiche Handball, Volleyball und 
Turnen. Als bevorstehende Termine nannte er die 11. Kinderturnolympiade am 
24. März und den 8. Bruno-Franke-Gedächtnis-Lauf am 25. März 2012. 

Die Jugend war 2011 in Spanien und wird in diesem Jahr zu ihrer “20. 
Jugendfreizeit“ wieder nach Spanien aufbrechen. Die Fahrt geht zum 10. Mal auf 
den beliebten Campingplatz (noch Plätze frei). 

Rückblickend auf die gelungene Weihnachtsfeier der Erwachsenen und die 
„bewegten Kinderweihnachtsfeiern“ bedankte sich Werner Nehren noch einmal 
bei den Orgateams. 

Auch der Freizeittreff war eifrig unterwegs, z.B. wurden im Juni die Saalburg, im 
Juli die Dietesheimer Steinbrüche und im September die Weilbacher Kiesgruben 
besucht. Auch Kinobesuche und der Wiesbadener Weihnachtsmarkt standen auf 
dem Programm. 

Sein besonderer Dank für das vergangene Jahr ging an die Mitstreiter im 
geschäftsführenden Vorstand. Jasmin und Andi Gallon haben auch in diesem 
Jahr eine großartige Bilderschau zu besonderen Momenten im Vereinsleben 
zusammengestellt. Hierfür gab es für die Beiden und alle, die mit geholfen haben, 
viel Beifall. 

 

TOP 5  Kassenbericht 2011 

Werner Sutter stellte den Kassenbericht 2011 in Form von Grafiken vor. Die 
Entlastung der Vorstandes erfolgte einstimmig. 
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TOP 6  Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplans 2012 

Der Haushaltsplan 2012 mit Ausgaben, Einnahmen, zu erwartenden Spenden 
und Zuschüssen wurde von Werner Sutter vorgetragen. Die Versammlung 
genehmigte den Haushaltsplan einstimmig. Werner Nehren bedankte sich für das 
Vertrauen. 
 

TOP 7  Bericht der Kassenprüfer  

Die Kassenprüfer Marion Sachsenberg und Frank Schindehütte bescheinigten 
Werner Sutter eine einwandfreie Kassenführung und baten die Versammlung um 
Entlastung des Vorstands. 

 
TOP 8  Entlastung des Vorstandes 
 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig. 
 
Bevor es zu den Wahlen kam, verabschiedete sich Werner Nehren als 
Vorsitzender des VfL. Er hatte schon vor zwei Jahren angekündigt, dass er aus 
beruflichen Gründen 2012 nicht mehr kandidieren könne. Er bedankte sich bei 
allen Mitstreitern für viele schöne, erfahrungsreiche und für ihn prägende Jahre. 
Seit 1996 war Werner Nehren stellvertretender Vorsitzender, ab 1999 
Vorsitzender. Uschi Gallon hielt eine Laudatio und dankte Ihm für seine 13jährige 
Amtszeit. 
Als letzte Amtshandlung verkündete Werner Nehren, dass mit Rainer Schroth ein 
Kandidat für seine Nachfolge gefunden wurde.  
 

TOP 9  Neuwahlen 

 
Bei der Wahl des Vorsitzenden übernahm Karl Peter Ziegler die Wahlleitung. 
Rainer Schroth wurde mit einer Stimmenthaltung zum neuen Vorsitzenden 
gewählt. Er nahm die Wahl an und führte weiter durch die Sitzung. Die Mitglieder 
des Vergnügungsausschusses wurden en bloc gewählt. Als weiteres Mitglied im 
Vergnügungsausschuss hat sich Sylvia Münchberger bereit erklärt, mitzuarbeiten.  

 

Die Wahlergebnisse lauteten: 
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             Gegenstimmen Enthaltungen 

9.1      Vorsitzender Rainer Schroth 0
9.2      stv. Vorsitzende Heike Heinzer 0
9.3      Kassierer Werner Sutter 0
9.4      Mitgliederverwaltung Karin Kirschnik 0
9.5      Schriftführerin Michaela Wernig 1
9.6      stv. Schriftführerin (vakant) n.n.
9.7      stv. Sportwart Erik Schweißer 0
9.8      stv. Pressewart/in  (vakant) n.n.
9.9      Mitglied Vergnügen  Robert Göbel 0
9.10    Mitglied Vergnügen Michaela Wernig 0
9.11    Mitglied Vergnügen Roland Wernig 0
9.12    Mitglied Vergnügen Sylvia Münchberger 0
9.13    Kassenprüferin Bärbel Leonhard 0
 
 
Die Versammlung entschied sich auf Anfrage von Rainer Schroth dafür, die in 
den Abteilungsversammlungen gewählten Abteilungsleiter en bloc zu bestätigen. 
Die erforderlichen Bestätigungen konnten mit einer Stimmenthaltung wie folgt 
erreicht werden: 
 
  Abteilungsleiter stv. Abteilungsleiter 

Herzsport:  Manfred Leupold H.-Dieter Schmidt-Burkhardt,  
                                                                Kasse Helmut Mohr 

Schwimmen: Christa Schnoor Karin Eckert 
Schach: Robert Göbel Georg Arnold, 
  Volker Schmidt (Jugend) 
Tennis:  Norbert Eckart Kasse Edith McLaughlin 
Turnen:  Petra Vogt Nina Pontoriero 
Volleyball:  Sascha Zetzsche Thomas Schweiger, 
    Dagmar Zetzsche           
Ken Jutsu:   Volker Maly  (vakant) 
 
Die Handballabteilung wird im Team geleitet: Erik Schweißer, Jörg Unruh, Jens 
Wagner, Volker Ebert und Ursula Lange verantworten gemeinsam das Handball-
Geschehen. 
 
Die Gymnastik leiten ebenfalls gemeinsam Christa und Karsten Schnoor. 
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Für Sportakrobatik ist Rosa Maria Cura von der Versammlung als 
Abteilungsleiterin mit einer Stimmenthaltung gewählt worden. Für die 
Radwandergruppe wurde Dr. Fritz Keilbar als Leiter bestätigt. Agnes von 
Bordelius übernimmt wieder das Amt als Sprecherin der Walking-Gruppe. 
 
Einstimmig gewählt wurden: Petra Vogt als Jugendwartin und weiter Sina 
Martin, Nadja Gottfried, Sina Gottfried, Janine Zeller, Maline Algans-Nitschky und 
Lakescha Marschik als Jugendvertreterinnen. 
 
 

TOP 10 Behandlung von Anträgen 

 

Anträge lagen keine vor. 
 
 

TOP 11 Verschiedene Anfragen und Mitteilungen 

 
In seinem abschließenden Bericht verwies Rainer Schroth besonders auf die 
Turnierwoche, die vom 6. bis 10. Juni 2012 stattfindet. Weitere Termine sind im 
Heft 2/2011 abgedruckt. 
 
Rainer Schroth bedankte sich bei allen Anwesenden für das Interesse an der 
Versammlung und verwies auf weitere Informationen im Internet, im Berichtsheft 
und in der Presse. Er beendete die Versammlung um 21.55 Uhr. 
 
 
Frankfurt am Main, 3. März 2012 
 
Vorsitzender    Protokollführung 
 
 
Rainer Schroth    Michaela Wernig 
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Redaktion: 
 
Birgit Busch,  Tel. 35 35 35 70 e-Mail: birgit@bunet.de 
Monika Ebert,  Tel. 666 19 35  e-Mail: moniebert@gmx.de 
Werner Nehren, Tel. 666 64 36  e-Mail: werner210365@aol.com 
 
VfL Goldstein 1953 e.V. 
Konto-Nr. 11 52 06 (BLZ 501 904 00) bei der Volksbank Griesheim 
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Mittwoch, 06.06.12 

21. Nationalitätentreff

• Beginn 18 Uhr

• Kinderecke mit 
Betreuung bis 20 Uhr

• Speisen und Getränke 
aus vielen Nationen:

- Frankreich 
- Österreich
- Spanien 
- Kroatien
- Tschechien
- Türkei 
- USA
- Japan 
- Vietnam
- Griechenland
- Spezialitäten aus Hessen 

• Eintritt frei!

Freitag, 08.06.12

6. Goldsteiner Trophy
„impoSand“

• Beginn 19 Uhr, Eintritt frei

Die lustige Strand-Olympiade 
für große und kleine 
Zuschauer auf dem Beach-
Platz, danach Partystimmung 
pur im Festzelt. 

Donnerstag, 07.06.12

Rainer Weißbecker live

„Erotik, Blues un alte Grießbrei“

• Einlass 18:00 Uhr, 
Beginn 18:30 Uhr

• Hessisch Kurioses im 
VfL-Festzelt!

• Kartenvorverkauf  unter 
Telefon 069/6661836
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Beachhandball

• Donnerstag, 07.06., 10-18 Uhr  

D/C/B-Jugend

• Samstag, 09.06., 11-18 Uhr  

Damen, Männer

• Sonntag, 10.06., 11-16 Uhr

E-Jugend, Minis

Beachfußball
Fun-Turnier

• Donnerstag, 07.06., 18 Uhr

Turnierbetrieb Rasenplatz

am Festzelt:

Volleyball 
Mixed Fun-Turnier

• Samstag, 09.06., ab 11 Uhr  

• Sonntag, 10.06., ab 11 Uhr

Turnierbetrieb auf der

Sportanlage zur Waldau:

Samstag, 09.06.12

Fußball ist unser Leben!

Europameisterschaftsspiel

Deutschland - Portugal  

live im Festzelt

• Beginn 20 Uhr 

• Eintritt frei

Genießen Sie Fußball live 

beim Public viewing mit viel 

guter Laune und Musik im 

VfL-Festzelt! 
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So erreichen Sie uns

Abteilungsleiter

Gymnastik

Handball

Herzsport

Kenjutsu

Leichtathletik

Radwandern

Schach

Schwimmen

Sportakrobatik

Tennis

Turnen

Volleyball

Name

Christa Schnoor

Karsten Schnoor (Stv.)

Erik Schweißer

Ursula Lange

Jörg Unruh

Jens Wagner

Volker Ebert

Manfred Leupold

H. Dieter Schmidt-Burkhardt (Stv.)

Helmut Mohr (Kasse)

Volker Maly

Dieter Puttendörfer (Läufer)

Agnes v. Bordelius (Walking)

Dr. Fritz Keilbar

Robert Göbel

Volker Schmidt (Jugend)

Georg Arnold (Stv.)

Christa Schnoor

Karin Eckert

Rosa-Maria Cura

Norbert Eckart

Edith Mc Laughlin (Kasse)

Petra Vogt

Nina Pontoriero (Stv.)

Sascha Zetzsche 

Thomas Schweiger (Stv.)

Dagmar Zetzsche

Telefon

666 13 55

0151-157 36 107

35 98 25

0151-201 66 556

0176-201 73 064

0178-719 13 26

66 11 269

666 78 03

67 65 33

666 27 09

97 20 66 22

666 00 719

67 52 47

66 12 38 92

254 201 85

35 69 63

666 13 55

666 83 93

666 52 76

67 724 275

666 71 33

0171 282 09 26

27 29 25 83

175 24 872

36 60 78 44

666 58 87
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So erreichen Sie uns

Funktion

Vorsitzender

Stellv. Vorsitzende

Stellv. Vorsitzender

Stellv. Vorsitzender

Kassierer

Stellv. Kassiererin

Mitgliederverwaltung

Schriftführerin

Stellv. Schriftführerin

Sportwartin

Stellv. Sportwart 

Pressewartin

Stellv. Pressewartin

Jugendwart

Jugendwartin

Gerätewart

Vergnügungsausschuß

Ehrenvorsitzender

Seniorenbeirat

Unfallmeldung

Tennisanlage/

Vereinsgaststätte

Sportabzeichenobmann

Geschäftsstelle

Hallenwart

Internet

Name

Rainer Schroth

Heike Heinzer

Gerald Ziegler

Andreas Gallon

Werner Sutter

Uschi Gallon

Karin Kirschnick

Michaela Wernig

vakant

Jasmin Gallon

Erik Schweißer

Monika Ebert

vakant

vakant

Petra Vogt

Andreas Russin

Michaela Wernig

Robert Göbel

Roland Wernig

Silvia Münchberg

Karl Peter Ziegler

Gerhard Schwarz

Felicia Wenderoth

Zur Waldau 12

Frank Schindehütte

Zur Waldau 12

Goldsteinschule

Peter Giersch

Bürgerhaus Goldstein

Branco Jelcic

Saalbau GmbH

http://www.vfl-goldstein.de

Telefon

0160 580 14 33

0173 701 90 90

66 12 37 40

666 20 59

666 75 76

666 18 36

666 66 02

35 42 70

666 20 59
0151-157 36 107

666 19 35

0171 2820 926

0177 824 87 81

35 42 70

66 12 38 92

666 46 32

666 75 04

35 02 03

666 19 31

666 93 81

666 14 88

67 02 900

66 11 39 34

212-32 996

666 17 83

666 90 89

VfL Sprechstunde: Jeden Mittwoch 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

in der Geschäftstelle Zur Waldau 12 (Tennisanlage)


